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Information Gemeindevorschreibungen – Kein Druck von Zahlscheinen mehr  
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Brand in einem Müllabfuhrfahrzeug nach Entleerung in unserem Gemeindegebiet  

 

Am 07.07.2026 kam es nach der Restmüllabfuhr 

in unserem Gemeindegebiet gegen 18 Uhr zu 

einem Brand im Laderaum des LKWs. Durch 

das rasche Reagieren  des Fahrers, welcher die 

Ladung noch schnell auskippen konnte, wurde 

ein größerer Schaden verhindert.  

Für die Löscharbeiten war die Berufsfeuerwehr 

Graz und zur Absicherung der Einsatzst elle die 

Polizei im Einsatz. Des Weiteren musste der 

ausgekippte Abfall mit einem Kran -LKW wieder 

eingeladen und im Anschluss mit einem Kanal-

spülfahrzeug die Straße gereinigt werden. Es 

standen insgesamt fünf Personen der Fa. Sau-

bermacher bis ca. 23 Uhr im Einsatz.  

Als Brandursache wurde  unsachgemäße Ab-

fallentsorgung festgestellt, denn im Brandbe-

reich befand en  sich neben einer Gaskartu-

sche auch einiges an Elektro alt geräten und 

Batterien.  

 
 

 

Fotos: © Fa. Saubermacher AG  
 

! Bitte entsorgen Sie den Abfa ll ordnungsgemäß !  
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Neue Abfalltonnen für unser Gemeinde   
 

Neue Mülltonnen für unsere Gemeinde         

Ab Herbst werden alle Tonnen für Restmüll 

und Biomüll gegen neue getauscht.  

Die Altpapiertonnen werden mit einer elekt-

ronischen Kennzeichnung nachgerüstet.  

W arum?  

 Effiziente Sammlung – weil die Tonnen in 

einer digitalen Datenbank erfasst sind, können 

die Sammeltouren effizient geplant werden.  

 Einfache Verrechnung – weil die Tonnen 

geoverortet und den Haushalten zugeordnet 

sind.  

 Stabilere Kosten – weil a lle Tonnen künftig 

der Gemeinde gehören (keine Miete mehr)  

 Robuste, langlebige Qualität  für die an-

spruchsvollen Anforderungen  
 

     Wichtig: Die alten Tonnen müssen beim 

Tausch zurückgegeben werden.  
 

    Tipp: Die neuen Tonnen halten länger, 

wenn sie geschützt und im Schatten stehen.  

 

      Gut zu wissen: Der Tonnentausch ist für 

die Bürgerinnen und Bürger kostenlos.  

Schau auch auf www.abfalltrennung.at  

Infos zum genauen Termin und Ablauf des 

Tauschs und der Nachrüstung folgen rechtzei-

tig.  

 

http://www.abfalltrennung.at/
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Fotowettbewerb Steirischer Zentralraum  

 

REGIONALMANAGEMENT  STEIRISCHER ZENTRALRAUM ,  

Joanneumring 14/3 , 8010 Graz ; +43 664 18 14 06 7 ; office@zentralraum -stmk.at  

tel:0664%201814067
mailto:office@zentralraum-stmk.at
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Neu: Klimaticket Steiermark  Verleih  im Gemeinde amt  

In der Gemeindeinformation 4/2026 haben 

wir Anfang Juni 20 26 über das Auslaufen di-

verser Förderungen berichtet. Unter ande-

rem w erd en  alle nach dem 01.07.2026 ange-

kauften Jahreskarten für den öffentlichen 

Verkehr nicht mehr gefördert.  

Als Ersatz hat der Gemeinderat in der Sitzung 

vom 21.05.2026 den Ankauf von vier Stück 

übertragbare n  KlimaTickets Steiermark be-

schlossen.  

Somit können ab 1.9.2026 unter Einhaltung 

nachfolgender Kriterien diese  vier  Karten 

für die Nutzung des öffentlichen Verkehrs 

von der Gemeinde geliehen werden:  

• Verleihpreis: € 0,00 (kostenlos)   

• Die Ticketnutzer müssen mit Hauptwohn-

sitz in Kainbach bei Graz gemeldet sein.  

• Das Ticket kann entweder  persönlich oder 

telefonisch  im Gemeindeamt, per E -

Mailanfrage an gde@kainbach.gv .at  bzw. 

Online über unsere Gemeindehomepage 

www.kainbach.gv.at  bzw. über die Ge-

meindeapp  reserviert werden.  

• Die maximale Reservierung der Tickets ist 

mit 12 aufeinanderfolgende n  Tage n  bzw. 

30 Tage pro Kalenderjahr  limitiert.  Die Ti-

cketverleihzeit ist jene Zeit zwischen Ab-

holung und der Rückgabe im Gemeinde-

amt.  

• Die Abholung und Rückgabe der Karte ist 

ausschließlich während den Amtsstunden 

möglich!  

• Bei Verlust oder Beschädigung des Tickets 

sind die Ticketkosten (€ 6 4 6,00) zu erset-

zen.  

• Pro Ticket und Verleih ist eine Kaution in 

Höhe € 50,00 im Gemeindeamt zu hinter-

legen.  

• Für jeden Tag der verspäteten Rückgabe 

ist eine Säumnisgebühr in Höhe von                 

€ 10,00 zu begleichen bzw. sind die 

dadurch entstehenden Folgekosten abzu-

gelten (somit gegebenenfalls die Ersatz-

reisekosten des bereits fixierten nächsten 

Ticketverleihs)  

• Die Stornierung einer Reservierung muss 

spätestens am letzten Werktag vor de r 

Ausleihe entweder persönlich oder telefo-

nisch im Gemeindeamt bzw. per E -Mail an 

gde@kainbach.gv.at  erfolgen. Werden Ti-

ckets nicht abgeholt oder nicht storniert, 

ist die jeweilige Person für 3 Monate vom 

Verleih ges perrt.  

Das Angebot ist vorab bis 31.08.2027 be-

schränkt. Eine Fortführung über den Som-

mer 2027 hinaus wird im kommenden Jahr 

im Gemeinderat nach Vorliegen der Verleih-

daten diskutiert.  

 

mailto:gde@kainbach.gv.at
http://www.kainbach.gv.at/
mailto:gde@kainbach.gv.at
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Information BMLUK -  Hochwasserschutz  

 

 

Hochwasser kann plötzlich auftreten und 

große Schäden verursachen. Die Anzahl ext-

remer Wettereignisse hat in Österreich in 

den vergangenen Jahren spürbar zuge-

nommen und kann uns alle treffen – sei es 

durch Starkregen, langanhaltenden Rege n 

oder durch Schneeschmelze.  Ein hundertpro-

zentiger Schutz vor Hochwasser ist kaum 

möglich, doch genau deshalb ist es wichtig, 

dass jeder und jede Einzelne von uns vorsorgt. 

Mit der Informationskampagne  „Hochwasser 

– ich schütze mich!“  möchte 

das  Bundesministerium für Land -  und 

Forstwirtschaft, Klima -  und Umweltschutz, 

Regionen und Wasserwirtschaft  (BMLUK) die 

österreichische Bevölkerung für das Thema 

Hochwasser sensibilisieren. Ziel ist es, die Be-

völkerung über Gefahren aufzuklären und 

praktische Informati onen für den Ernstfall be-

reitzustellen. Mit der richtigen Vorbereitung 

und fundiertem Wissen können wir alle dazu 

beitragen, uns selbst, das Zuhause sowie die 

Familie besser zu schützen.  

Hochwasser was ist das eigentlich?  

Hochwasser sind natürliche Ereignisse und 

Teil des Wasserkreislaufes. Kritisch wird es, 

wenn Bäche und Flüsse mehr Wasser führen, 

als ihre Ufer aufnehmen können. Deren Aus-

wirkungen hängen von verschiedenen Fakto-

ren ab, wie der Menge und Dauer des Nieder-

schlags (Regen oder Schnee), den Eige nschaf-

ten des Einzugsgebiets und der Flüsse.  

8 Tipps zum Schutz vor Hochwasser  

Eigenvorsorge und Information sind sehr 

wichtig. Genau hier setzt die Kampagne an 

und bietet leicht umsetzbare Tipps, um sich 

auf mögliche Hochwasserereignisse optimal 

vorzubereiten.  

 

Text:  ©BMLUK Fotocredit:  ©BMLUK  
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Information Dr. Barbara Kores –  

Ordination Kinderärztin seit 3. August 2026 in Kainbach bei Graz geöffnet  

       

Dr. Barbara Kores  

Fachärztin für Kinder - und Jugendheilkunde  

Ärztin für Allgemeinmedizin  

Hönigtale r S traße 1 / Top 08  

8010 Kainbach bei Graz  

Homepage: www.dr -kores.at  

E -Mail: ordination@dr -kores.at   

Ordinationszeiten : 

Montag: 8:00 -14:00  

Dienstag: 8:30 - 16:30  

Mittwoch: geschlossen  

Donnerstag: 8:00 - 14:00  

Freitag: 12:00 - 17:00  

jeder 2. Samstag im Monat: 8:00 - 12:00  

 
 

Vorankündigung Gemeindeversammlung 2026  

Gesundhei tsgipfel – Gesund leben in der Gemeinde  

D onnerstag,  3. Dezember 202 6  – 18:15 Uhr  

Heimatsaal der Gemeinde Kainbach bei Graz  

Hönigtaler Straße 6, 8010 Kainbach bei Graz  

 

Gemäß § 177, Abs. 2 des Steiermärkischen 

Volksrechtegesetzes sind alle Gemeinden 

verpflichtet, einmal im Jahr eine Gemein-

deversammlung einzuberufen.  

Wir laden alle Gemeindebürger*innen 

zur Gemeindeversammlung 2026 am 

Donnerstag, dem 3. Dezember 2026, um 

18:30 Uhr, in den Heimatsaal der Ge-

meinde Kainbach bei Graz (Hönigtaler 

Straße 6, 8010 Kainbach bei Graz) ein.  

Im Mittelpunkt der diesjährigen Gemein-

deversammlung wird das Thema Gesund-

heit und „ Gesund leben in der Gemeinde“ 

stehen. Als Vorbereitung dazu wird es in 

unserer Gemeinde im Herbst ein Vernet-

zungs treffen geben, wo alle uns bekann-

ten Personen , welche im Bereich Gesund-

heit tätig sind bzw. in diesem Bereich 

Dienstleistungen anbieten, eingeladen 

werden.  

Beim Thema „Gesund Leben in der Ge-

meinde“ steht vor allem die Vorsorge und 

Prävention im Mittelpunkt. Details zur 

Veranstaltung werden  in der nächsten 

Gemeindeinformation bekannt gegeben.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf 

eine angeregte Diskussion.  
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Aktuelle Volksbegehren – Unterstützungsmöglichkeiten  
 

 

Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbür-

ger, die in der Wählerevidenz einer österreichischen 

Gemeinde eingetragen sind (auch Auslandsöster-

reicherinnen und Auslandsösterreicher), können für 

die nachfolgend genannten Volksbegehren Unter-

stützungserklärungen abgeben. Die Abgabe einer 

Unterstützungserklärung ist in jeder österrei chi-

schen Gemeinde zu den Amtsstunden (Zeiten des 

Parteienverkehrs) oder online (mit qualifizierter 

elektronischer Signatur = „ID Austria“) möglich. Auf 

der Homepage des BMI (Bundesministerium für 

Inneres, http://www.bmi.gv.at ) können Sie sich lau-

fend über den aktuellen Stand der Verfahren infor-

mieren.  
 

Derzeit können für folgende beim BMI registrierte Volksbegehren Unterstützungserklärungen abgegeben  

werden:  

• KAMPFHUNDERASSEN: ZUCHTVERBOT  /           

IMPORTVERBOT (seit 22.01.25)  

• Einschränkung privates Feuerwerk  

(seit 28.01.25)  

• Bitcoin für Österreich (seit 30.01.25)  

• Vereinbarkeit Studium -Arbeit (seit 30.01.25)  

• flächendeckendes privates Böllerverbot  

(seit 21.02.25)  

• Smartmeter -Diktatur beenden! (seit 11.03.25)  

• SOS PFLEGE! (seit 03.04.25)  

• Nie wieder Krieg (seit 16.04.25)  

• Mountainbiken Freies WEGERECHT  

(seit 22.04.25)  

• Insektenverbot im Essen (seit 28.04.25)  

• THC -Grenzwerte Anpassung (seit 09.05.25)  

• FRIEDENSPOLITIK statt KRIEG (seit 22.05.25)  

• Kinderschutz jetzt! (seit 22.05.2 5)  

• Nummerntafeln für Fahrräder (seit 06.06.25)  

• Social -Media -Verbot für Unter -16-jährige  

(seit 03.07.25)  

• Abschaffung des Präsenzdienstes (seit 8.7.25)  

• Anerkennung Staat Palästina (seit 10.09.25)  

• Pensionsantrittsalter muss bleiben  

(seit 16.09.25)  

• Karenzbegehren (seit 08.10.25)  

• NEUE GERECHTE FIRMENZIELSETZUNG  

(seit 28.10.25)  

• Erdverkabelung statt Monstermasten  

(seit 30.10.25)  

• Abtreibungs -Strafgesetz -Paragraphen  

streichen: Neu (seit 16.01.26)  

• Abtreibungspille rezeptfrei: Neu  (seit 16.01.26)  

• Fahrschulinsolvenz – Fahrschüler schützen   

(seit 22.01.26)  

• NEUWAHL – Volksbegehren (seit 03.02.2 6)  

• Auflösung der Bundesländer (seit 09.02.26)  

• Stopp den Pflegeraub! (seit 19.02.26)  

• UNBEWAFFNETE NEUTRALITÄT (seit 16.03.26)  

• „Pensionisten Volksbegehren“ (seit 24.03.26)  

• ÖSTERREICH - sparsam, modern  (seit 02.04.26)  

• Spritpreise sofort begrenzen (seit 14.04.26)  

• Zeitumstellung sofort beenden (seit 23.04.26)  

• Digitale sexualisierte Gewalt (seit 12.05.26)  

• UKRAINI EU -Beitritt NEIN (seit 12.06.26)  

• ALLE müssen sparen! (seit 22.07.26)  

 
Hier geht’s direkt zum Online -Portal  

 

Bauernmarkt in Hönigtal 
 

 

http://www.bmi.gv.at/
https://www.bmi.gv.at/411/files/registrierte_Volksbegehren/Text_Abtreibungspille_rezeptfrei_Neu_20260116_BF.pdf
https://www.bmi.gv.at/411/files/registrierte_Volksbegehren/Text_VB_Fahrschulinsolvenz_-_Fahrschueler_schuetzen_20260122_bf.pdf
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Willkommen im Gemeinde dienst -  Kerstin Gammel & Veronika Bauer  

 

In der  Gemeinderats sitzung  vom 02.07 .202 6 

wurde der  einstimmige Beschl u ss gefasst , 

Frau Kertstin Gammel  mit Wirkung zum 

13.07.2026  als Kinderbetreuerin mit 75 % An-

stellungsausmaß in den Gemeindedienst auf-

zunehmen.  

Ebenfalls in der  Gemeinderats sitzung  vom 

02.07 .202 6  wurde der  einstimmige Beschl u ss 

gefasst , Frau Veronika Bauer mit Wirkung 

zum 01.09.2026 als Mitarbeiterin im Gemein-

deamt mit 100% Anstellungsausmaß in de n 

Gemeindedienst aufzunehmen.  

Wir wünschen Frau Bauer und Frau Gammel  

alles Gute für ihre neuen Aufgabenbereiche 

und freuen uns über zwei  weitere verlässli-

che Mitarbeiterin nen  im Gemeindedienst        . 

 

 

 

Danke für unheimlich wertvolle Arbeit im Dienste und zum Wohle der Gemeinde  

 

Wie bereits mehrfach beschrieben, möchten 

wir feststellen, dass wir es grundsätzlich be-

vorzugen, den Dienstvertrag unserer Bediens-

teten bis zur Pensionierung aufrechtzuerhal-

ten. Veränderung und der Wunsch nach Ver-

änderung gehören jedoch zum Leben und 

damit auch zur Laufbahn der Mitarbeitenden.  

W ir danken Frau Gabriele Fieder  herzlich für 

ihre Arb eit in unserer Kinderbetreuungsein-

richtung vom 13.03.2012  bis 31.07.2026  und 

wünschen ihr alles Gute für ihre berufliche Zu-

kunft.  

 

 

Abschließend möchten wir uns bei Frau Anna Reitzer  

für ein Arbeitsleben zum Wohle unserer Gemeinde be-

danken! Frau Anna Reitzer war seit 03.02.1986 bis 

31.07.2026 mehr als 40 Jahre in unserem Gemeindeamt 

tätig und hat durch ihre hervorra gende Arbeit nicht 

unwesentlich dazu beigetragen, wie sich unsere Ge-

meinde in dieser Zeit entwickelt hat. In diesen vier 

Jahrzehnten hat sie neben der Arbeit in der Buchhal-

tung auch jahrelang als Standesbeamtin gearbeitet 

und war Jahrzehnte lang „das Bürger*innenservice“ 

somit Hauptansprechpartnerin für ALLE Anliegen un-

serer Gemeindebürger*innen.  

Liebe Anna, DANKE für ALLES was DU für unsere 

Gemeinde  geleistet hast!  
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Offenes Volkstanzen am 25.09.2026 im Heimatsaal  

Die Mitglieder vom  Volkstanz Steiermark sind 

darum bemüht, überlieferte Tänze und Traditio-

nen zu pflegen, ohne deren Weiterentwicklung 

und Veränderung zu verschließen. Der Volkstanz 

verbindet in seiner Vielfältigkeit Generationen 

und durch die Freude an der Gemeinsamkeit 

wird Volkskultur greifbar und spürbar erlebt. 

Das gemeinsame Tanzen überbrückt geogra-

phische, kulturelle und soziale Grenzen.  

Alle in der Steiermark aktiven Volkstanzgruppen 

sind individuell und haben, zu den überlieferten, 

auch eigene Traditionen entwickelt und bewei-

sen damit, d ass gelebte Volkskultur ein Prozess 

ist, der sich ständig verändert. Sie verstehen sich 

als offene Gemeinschaften, für alle Interessierten 

besteht jederzeit die Möglichkeit, die Übungs-

abende oder Veranstaltungen zu besuchen, ak-

tiv Volkstanz auszuprobieren, einzutauchen und 

bewusst zu erleben.  

Das Ziel ist es, rund um den Volkstanz in der 

Steiermark und darüber hinaus ein Netzwerk zu 

schaffen. In diesem Rahmen wollen wir Interes-

sierten, Volkstänzern, Gruppen, Vereinen die 

Möglichkeit bieten, sich zu verbinde n, zu präsen-

tieren und weiterzuentwickeln.  

Weitere Informationen:   

www.volkstanz -steiermark.at   
 

 

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT & POSTPARTNERGESCHÄFTSSTE L LE  (seit 1.9.2025) : 

Montag, Mittwoch und Freitag jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr  

Dienstag und Donnerstag jeweils von 10:00 bis 12:00 und von 15:00 bis 18:00 Uhr  
 

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEI S TERS:  

Dienstag und Donnerstag jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr  

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ – Sperrmüllsammlung:  

Einmal im Monat in  der Zeit von 07:30 bis 12:00 und 13:00 bis 17:45 Uhr,  

Terminvereinbarung  per App, über Homepage oder telefonisch  

Kommende Termine:  14.08., 11.09., 09.10., 13.11. und 11.12.2026  
 

KOSTENLOSE BERATUNG IM GEMEINDE ZENTRUM : 
(telefonische Voranmeldung – Terminvereinbarung erforderlich!):  

BAUBERATUNG EN : 

laufend (zumindest einmal pro Monat)  

SPRECHSTUNDE DES NOTARS:  

zweiter Donnerstag des Monats ab 16:00 Uhr  

P ASSFOTOTERMINE:  

18.08.2026, 15.09.2026, 20.10.2026, 17.11.2026 und 15.12.2026 jeweils ab 15:00 Uhr (erste r Termin, danach so lange Termine vereinbart 

werden!)   
 

 

Der Gemeindevorstand:  

Gemeindekassier:                                           Bürgermeister:                                        Vizebürge rmeister:  

 

 

 

(Alois Höfer)                                              (Ing. Matthias Hitl)                                          (Johann Bl oder)  

http://www.volkstanz-steiermark.at/

